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HAGEN : Ein Glück nur , daß der Saal

Gewoölbt ist . Ohne diesen Ziegelrand ,
Der uns beschirmte vor dem Kupferregen ,
Hätt ' alles nichts geholfen .

GUNTHER : Brätst du nicht

In deinem Eisen ?

HAGEN : Stell ' dich an den Wind ,

Jetzt können wir ihn brauchen .

GLUNITHER: Weht ' s denn noch ?

rereEe

KRIEMHIILD ( aus einem Fenster ) : Nun , Waffenmeister ?

HILDEBRXANIT: Schießt !

Die Schützen erheben ihre Bogen . )

HAGEN : Ich decke euch !

Er erhebt seinen Schild , dieser entfällt ihm und rollt die Treppe herunter . )

Hlinein ! Guft herab . ) Beseht den Schild , bevor ihr lacht !

Erward nur schwerer , doch mein Arm nicht schwächer ,

Denn alle eure Speere stecken drin ! Colgt den übrigen )

FUNFTE SZENE

HILDEBRXNT : Ich halt ' es nicht mehr aus . Wollt ihr denn nicht

Ein Ende machen ?

DIEIRICI : lch ? Wie könnt ' ich das ?

Ich bin des Königs Mann und um so mehr

Verpflichtet , treu zu bleiben , als ich mich

Freiwillig und aus blobem Herzensdrang
Ihm unterwarf !

HILDEBRANIT : Vergeßt nicht !

Davon nichts .DIETRICH :
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